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Finkenberg ,,ß 5t das er5te 1,1a,

das5 ich eln€ Faiftrade-Schule be

surhe lch Kenia glbt es keine'
Dafür aber rech ch Blumenfarmen,

dP ilb€r Faiitrade arb€lten und

hre Produkt€ verkallen Serah

Mwdfgr lirmmed tch vor Ort inl

F: ride Birro n Na rob !m dle

G echbeiechtgung von Frauen aul

den tarflen. B€reß 2016 selen

schon 43 Piozent der ProdLz€ntef

von Fa rtcde zertlfiierl worden,

berkhlet Serah f,'lwangi Zusanrfiren

mit Enhel luma, die als Protoko l

antin aüf ener d€r Farmen n Nairo

b drbelei, besucht se für eine

Wo.he D€utschand _ berchlel her

über fane Arbeitsbedinqungen, far
ausqehandete Löhn€, Ftauenrechle

rnrl Okolooische slandards, die de

Fa rtGde"Blum€nlaim€n prägen a!f
dem Pan tt€hl auch €in Besu,:h Cef

Lise lvleitnerGe5amtschLr e in iin
Lenberq am We drduent.q D€5e

ßt qer;de m Dezember 2017 fLr

zw€ lahre zr elner der\rveniqen F.ir

tade Srhu en n Köln ausg€zekh-

ret word€n ' du(h das lhema|sle

ren im llnlerrcht und dLrrch die

DuKhlührung von Verkalfsaktonen

fair qehandeh$ Ro5en zum Vaen-

tinnaq, auth weqer der SchüLerfr'

rna "ökot€c'. Dles€ verkaufl ganz_

iähiq lair qehandelte Produhe und

wird von schülern gelühlt ,,kh lreue

mich, hler auch Frauen zu sehen",

e*lärt Serah Mwangi den khÜen.
ln Alikd füh]1 sle speziele Akionm,

die dle Rechtp der Frauen närk€n

solkn - spezl€ll auch am Arbeils

platz Lohnfotuahung m Fale der

Schwdnqersrhaft qehön dazLr, dber

a!ch, da55 Frauen ,ron ihrer fulän

nern Telle von Kafieeplantaqen zum

Wifi(haften übefiraqen bekom

men. Das Ergebfi!: soqenannt€r

,,Ge(h€nk-Kaflee". Ein kulturelLes

Phäfomen lelde Lnqleche Behand-

luno d€r Gesthlechter in ihr€r He;

mai !o serah Mwanqi. ,,Verände

nrna ii ein Prozes5", er!äd sie

Fsth"€r Juma freut sich, €l dei :al:

tade lnitiative zu spin. ,,lrlein Le

ben h,rt sich rchtig v€ränd€.t Nlr

qpnl es sehrqul, b€rkhtet sie. Uber

d:! Fainrade Primi€n beln Verka,rl

c.. Produkte konnle sie zrm Ccle

ge gehen Lnd 5l.h rm Coqplterbe

rerh welt€rblden ljnd au.h werle

re posilive Effekt€ haben dle PIä-

mhn: So kofnte im örllichen Kran'

keihaus eiie Gebuns$ation, öffent'

Irhe lvlüleimer ln der Stadt lnd ein

Klass€nraum an der khLre ln5tal

llelr werden. Und a!.h das okale

Fußbaiheam habe so €inen SPOnsor

qefunden, erähit luma iür 5le isl

Failrrade und de Sumenfann efe
Chance fal und ger€cht entLohrt 2u

arbeiiei. Für dle khÜler an der Lise

M€itner'G€samlschule, dle sich liir
die Schü erfirma erqagleren, neht

au.h die kelde an del Arbeit lm

Vordeqrund. ,,Wir werd€n iicht be

zahit. Wir nnach€n et wei es uns

soaß macht". erkläfi Schülerln Ma-

ina Ljdovcc,,Und well €5 ein€ gloß_

artige Edahrung 151" (Laß Gölnitz)
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